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Einleitung
Problem

Wozu diente der KRS 40
von

Dennert und Pape?
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Lösungsansätze
Spekulation

Quelle: http://forum.axishistory.com/viewtopic.php?t=208513

Der KRS 40
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Lösungsansätze
Recherche

Der KRS 40

CD 2
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Der KRS 40
Beschreibung und Bedienungsanleitung
Aufbau
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Der KRS 40
Beschreibung und Bedienungsanleitung

Warum waren die 
Beschreibung und die

Bedienungsanleitung 
geheim?

Wofür steht „L. Dv. 400/20“?

Was bedeuten die Formeln?

Es findet sich nur ein Hinweis auf den Verwendungszweck:
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Der KRS 40
L. Dv. 400 – Ausbildungsvorschrift für die Flakartillerie

Zentrum für 
Militärgeschichte und 
Sozialwissenschaften 

der Bundeswehr 

Dazugehörende 
Titel (Auszug):
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Der KRS 40
Flak-Aufnahme und -Auswertung

Zweck: 

Qualitätskontrolle und -sicherung bei der 

Erprobung und Weiterentwicklung der 
Flakgeräte, -waffen und -verfahren 

sowie bei der 

Flak-Ausbildung und –Schulung
(Übungsschießen, Entfernungsmessübungen).
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Der KRS 40
Flak-Aufnahme und -Auswertung

Fehlerermittlung - Ermittlung der 
Seiten-, Höhen- und Längenablage

des jeweiligen Sprengpunktes 
zum Ziel

Fehleranalyse - Untersuchung der
Fehllagen auf deren Ursachen wie z.B.

Bedienungsfehler der Flak-Geräte

Beurteilung

Hauptaufgaben

Sprengpunkt S

G Ziel 
(Gegnerpunkt)

Δs

Δy

Δx

Δz
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Der KRS 40
Flak-Aufnahme und -Auswertung

Zweistandsaufnahme-Verfahren,
Langbasis-Verfahren

Fehlerermittlung

Zunächst wurden 
der Gegnerpunkt G und
der Sprengpunkt S 
gleichzeitig von zwei 
Basen vermessen.

LB1
LB2b

Kartenebene K

σLB1
σLB2

γ1 γ2

G

S
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Der KRS 40
Flak-Aufnahme und -Auswertung
Fehlerermittlung

Anschließend wurden für G und S die Kartenentfernung ek und die 
Schrägentfernung e zu LB1 sowie die Höhe h berechnet.

LB1
LB2b

e
h

eK

Kartenebene K

σLB1
σLB2

γ1 γ2

G

S

σLB1 - σLB2

ohne „Umweg“ über e
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Der KRS 40
Flak-Aufnahme und -Auswertung

Ermitteln der Sprengpunktablage und deren Komponentenzerlegung 
bzgl. der Karten- und Schussebene. Gesamtablage:

1G

1S

LB1

eK eKS

σLB1

σLB1S

2G

2S Δy

γ1

1G

1S

γ1S

Δx

Δz

Fehlerermittlung
90°

180°0°

∆𝑠 = ∆𝑥2 + ∆𝑦2 + ∆𝑧2

Sprengpunkt S

G Ziel 
(Gegnerpunkt)

Δs

Δy

Δx

Δz

Polarkoordinaten!
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Der KRS 40
Flak-Aufnahme und -Auswertung
Fehlerermittlung

Ermittlung von eK, e und h mit 
dem KRS 40 in einem Rechengang.
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Der KRS 40
Flak-Aufnahme und -Auswertung
Fehlerermittlung bei Entfernungs-
messübungen

LB1
LB2b

Kartenebene Kγ

G

egrün

Entfernungs-
messer M eKgrün

hgrün

σLB2

β

vh

veKT

„grün“: Messentfernung, -höhe und -kartenentfernung
vh: Horizontalgeschwindigkeit (Komponente der Fluggeschwindigkeit in der 

Kartenebene)
β: Flugwinkel – Winkel zwischen der Visierrichtung und dem Flugweg in der Kartenebene
veKT: Geschwindigkeit der Kartenentfernung
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Der KRS 40
Flak-Auswertung - Weiterentwicklungen

Um 1939 fertigte die Züricher Firma Contraves ein Gerät zur
automatischen, elektromechanischen Berechnung 

der Sprengpunktablage und ihrer Komponenten
anhand der Kinotheodolit-Filme zweier Messstände.

Das Gerät beschleunigte den Rechenvorgang, nicht aber die
Filmentwicklung!

Der Stereomat (um 1939)



Verwendungszweck: Flak-Auswertung 
Berechnung der 

- Kartenentfernung
- Schrägentfernung 

- Höhe auf Grund

Vorzüge: 
- geringe mathematische Vorkenntnisse erforderlich 

- hohe Rechengenauigkeit

Offene Fragen: DM, Firmenarchiv D&P 
Lieferungen von KRS 40 an die

Heeresversuchsstelle Peenemünde (1943). 
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Fazit
Der KRS 40


